












Anhang 1 

Inhalt der Datenlieferung  

Gegenstand dieses Dokuments ist eine vollständige Auflistung der im Rahmen der o.g. Begleitstudie geforderten Daten. Die Daten werden auf zwei unterschiedlichen 

Granularitätsebenen geliefert; einerseits in Form von Individualdaten auf Personenebene und andererseits in Form von aggregierten Daten auf Gemeindeebene. In 

den im Folgenden dargestellten Tabellen sind links die Datenanforderungen und rechts die Operationalisierung derselben dargestellt. 

 

1. Vor Beginn des Projekts (September 2020): 

 

1.1. Individualdaten für Langzeitarbeitslose (LZA) und Langzeitbeschäftigungslose (LZB) Gramatneusiedl zur Einteilung in TeilnehmerInnengruppen 

 

Individualdaten für beim AMS Langzeitarbeitslos vorgemerkte Personen in Gramatneusiedl pro Stichtag 

Vormerkdauer zum Stichtag 

Anzahl Tage in geförderter, ungeförderter, selbständiger Beschäftigung, in AMS Vormerkung bzw. out-of-labour force (OLF) 

Personen mit gesundheitlichen Vermittlungseinschränkungen - Kategorien 

Versorgungspflicht 

Geschlecht 

Alter zum Stichtag 

höchste abgeschlossene Ausbildung - Kategorien 

Migrationsstatus (auf Basis von Staatsbürgerschaftswechsel) - Kategorie  

Deutschkenntnisse - Kategorien 

NACE-Code aus dem letzten Beschäftigungsverhältnis 

  



Individualdaten für beim AMS Langzeitarbeitslos vorgemerkte Personen in Gramatneusiedl pro Stichtag 

zuletzt Ausgeübter Beruf 

nicht verfügbar 

FSB 

Gemeindekennziffer (GKZ) (nicht explizit angefordert, aber notwendig für die Verarbeitung) 

Nation (Staatsbürgerschaft lt. AMS Erwerbskarrierenmonitoring) 

PENR (nicht explizit angefordert, aber notwendig für die Verarbeitung) 

separat zusätzlicher Tabellenauszug aus pst_vermittlung_bus: Stichtag, PENR, ANZ_VERM, GRUND, ART_ERGEB 

separat zusätzlicher Tabellenauszug aus rs_fdg_foerderung int: PENR, BEIHILFE, BEGINN, ENDE 

separat zusätzlicher Tabellenauszug aus monet_bus: STICHTAG, PENR, LEISTUNGSART, GRUNDBETRAG, TAGSATZ, ANFALLSTAG, 

HOECHSTAUSMASS 

separat zusätzlicher Tabellenauszug mon_uni_status_int PENR, BENR, STATUS, BEGINN, ENDE, NACE aus hv_dg_konto zu Beginn des 

Episodenbeginns 

 

  



1.2. Aggregierte Daten auf NÖ Gemeindeebene für Auswahl der Kontrollgemeinden 

 

a) Für Arbeitslose sowie separat für Langzeitarbeitslose in NÖ: 

(jährlich seit 2011) 

aggregierte stichtagsbezogene Aufbereitung nach folgenden Merkmalen 

Stichtag (nicht explizit angefordert, aber notwendig für die Verarbeitung) 

Durchschnittlicher Grundbetrag 

durchschnittlicher Tagsatz 

Vormerkdauer zum Stichtag 

Anzahl Tage in geförderter, ungeförderter, selbständiger Beschäftigung, in AMS Vormerkung bzw. out-of-labour force 

(OLF) 

Personen mit gesundheitlichen Vermittlungseinschränkungen - Kategorien 

Versorgungspflicht 

Geschlecht 

Alter zum Stichtag 

höchste abgeschlossene Ausbildung - Kategorien 

Migrationshintergrund (auf Basis von Staatsbürgerschaftswechsel) - Kategorie 

Deutschkenntnisse - Kategorien 

NACE-Code aus dem letzten Beschäftigungsverhältnis 

zuletzt Ausgeübter Beruf 

nicht verfügbar 

FSB 

Durchschnittliche Anzahl erfolgreich (=eingestellt) und nicht erfolgreiche Vermittlungsversuche pro Monat des Stichtags 

Durchschnittliche Anzahl von Förderungen pro Monat des Stichtags 

GKZ (nicht explizit angefordert, aber notwendig für die Verarbeitung) 

Langzeitarbeitslosigkeit zum Stichtag (Vormerkdauer >365 Tage) 

Nation (Staatsbürgerschaft) - Kategorien 

 

 

b) Für Erwerbstätige sowie separat für die Bevölkerung in NÖ:  

(jährlich seit 2011) 



 

aggregierte stichtagsbezogene Aufbereitung nach folgenden Merkmalen 

Stichtag (nicht explizit angefordert, aber notwendig für die Verarbeitung) 

Anzahl Tage in geförderte, ungeförderte, selbständige Beschäftigung, in AMS Vormerkung und out-of-labour force 

(OLF) 

Geschlecht 

Geburtsjahr 

geschätzte höchste abgeschlossene Ausbildung - Kategorien 

Migrationshintergrund (auf Basis von Staatsbürgerschaftswechsel) – Kategorien 

NACE-Code aus dem letzten Beschäftigungsverhältnis 

nicht verfügbar 

nicht verfügbar 

Bevölkerung nach Arbeitsmarktstatus: geförderte, ungeförderte, selbständige Beschäftigung, AMS Vormerkung, out-of-

labour force (OLF) 

durchschnittliche Größe des Unternehmens (Basis KZU) 

Nation (Staatsbürgerschaft) - Kategorien 

Parallele Geringfügige Beschäftigung 

Versorgungspflicht 

GKZ (nicht explizit angefordert, aber notwendig für die Verarbeitung) 

 

  



1.3. Individualdaten für Langzeitarbeitslose (LZA) und Langzeitbeschäftigungslose (LZB) in Kontrollgemeinden (Ebreichsdorf, Zeillern, Rußbach) 

 

Stichtage: Analog zu den Abfragen für Gramatneusiedl im September 2020 (siehe Punkt 1.1) 

 

Lieferung: Dezember 2020 

 

Beschreibung: Analog zu den Daten für LZBL in Gramatneusiedl werden zusätzliche Daten benötigen, um die Evidenz unserer Analyse zu stärken. Ein 

weiterer Vergleich mit Langzeitbeschäftigungslosen aus den wichtigsten Kontrollgemeinden (Ebreichsdorf, Zeillern, Rußbach) soll durchgeführt werden. 

Die Individuen sollten jene Personen sein, die für MAGMA anspruchsberechtigt wären, hätten sie ihren Wohnsitz in Gramatneusiedl (also mindestens 9 

Monate beschäftigungslos zum Stichtag Ende September 2020). 

 

Angefragte Daten: Es wird nur ein Teil jener Daten benötigt, die für die TeilnehmerInnen geliefert haben, um einen Vergleich mit einer weiteren 

Kontrollgruppe in diesen Gemeinden durchzuführen (reduzierter Datenumfang): Geschlecht, Alter, Migrationshintergrund, Bildung, 

Vermittlungseinschränkung, Tagsatz, Arbeitsmarkthistorie (seit 2011). 

 

2. Zu Beginn des Programms (Jänner 2021): 

 

2.1. Update der Individualdaten für die ProgrammteilnehmerInnen (aus beiden Wellen) 

Stichtag: Ende Jänner 2021; Lieferung: Februar 2021 

2.2. Verknüpfung der Individualdaten der ProgrammteilnehmerInnen mit den Daten aus der Fragebogen-Erhebung 

Stichtag: Ende Jänner 2021; Lieferung: Februar 2021 

2.3. Update der Individualdaten für Langzeitbeschäftigungslose in Kontrollgemeinden (Ebreichsdorf, Zeillern, Rußbach) 

Stichtag: Ende Jänner 2021; Lieferung: Februar 2021 

2.4. Verknüpfung der Individualdaten der Befragten in den Kontrollgemeinden mit den Daten aus der Fragebogen-Erhebung 

Stichtag: Ende Jänner 2021; Lieferung: Februar 2021 

 

 

3. Während des Programms (September 2021, Jänner 2022, Jänner 2023, Jänner 2024): 

 

3.1. Update der Daten auf Gemeindeebene (Kontrollgemeinden Niederösterreich) 

3.2. Update der Individualdaten für die ProgrammteilnehmerInnen 

3.3. Verknüpfung der Individualdaten der ProgrammteilnehmerInnen mit den Daten aus der Fragebogen-Erhebung  

3.4. Update der Individualdaten für Langzeitbeschäftigungslose in Kontrollgemeinden (Ebreichsdorf, Zeillern, Rußbach) 

3.5. Verknüpfung der Individualdaten der Befragten in den Kontrollgemeinden mit den Daten aus der Fragebogen-Erhebung 



 

 
Anhang 2 

Allgemeine Beschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen  

zum Datenschutz 

(V1.0) 

 

 

Der Auftragsverarbeiter wird die in diesem Anhang 2 angeführten technischen und organisa-

torischen Maßnahmen zum Datenschutz einhalten. Ändern sich die angegebenen technischen 

und organisatorischen Maßnahmen des Auftragsverarbeiters zum Datenschutz, informiert er 

umgehend den Verantwortlichen, soweit dies in dem zwischen diesem abgeschlossenen Auf-

tragsverarbeitervertrag vorgesehen ist.  

 

 Der Auftragsverarbeiter verwehrt Unbefugten den Zutritt zu Datenverarbeitungsanla-

gen, mit denen die personenbezogenen Daten verarbeitet und genutzt werden (Zu-

trittskontrolle); dies erfolgt beispielsweise durch eine Sicherung vor unberechtigtem 

Zutritt durch eine kontrollierte Schlüsselvergabe, installierte Ausweisleser sowie eine 

Überwachung des Zutrittskontrollsystems, entsprechende Überwachungseinrichtun-

gen (z.B. Alarmanlage) und die Einrichtung eines internen Unternehmensschutzes. 

 

 Der Auftragsverarbeiter verhindert, dass Datenverarbeitungssysteme von Unbefugten 

genutzt werden können (Zugangskontrolle); dies erfolgt beispielsweise durch die Im-

plentierung von Verschlüsselungsverfahren entsprechend dem Stand der Technik, der 

Einführung und Kontrolle von Passwortregeln, der Verwendung von Firewalls und die 

Protokollierung von Zugriffsversuchen. 

 

 Der Auftragsverarbeiter trägt dafür Sorge, dass die zur Benutzung eines Datenverar-

beitungssystems Berechtigten ausschließlich auf die ihrer Zugriffsberechtigung unter-

liegenden personenbezogenen Daten zugreifen können, und dass personenbezogene 

Daten bei der Verarbeitung, Nutzung und nach der Speicherung nicht unbefugt gele-

sen, kopiert, verändert oder entfernt werden können (Zugriffskontrolle); dies erfolgt 

beispielsweise durch die Implementierung eines Berechtigungskonzepts durch die De-

finition von Zugriffs- und Nutzungsrechten, die Vergabe von Benutzerkennungen und 
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Passwörtern, Pseudonomysierung der Daten sowie die Implemtierung von Verschlüs-

selungsverfahren entsprechend dem Stand der Technik. 

 

 Der Auftragsverarbeiter stellt sicher, dass personenbezogene Daten nicht unbefugt ge-

lesen, kopiert, verändert oder entfernt werden können, und dass überprüft und fest-

gestellt werden kann, an welchen Stellen eine Übermittlung personenbezogener Da-

ten durch Einrichtungen zur Datenübertragung vorgesehen ist (Weitergabekontrolle); 

dies erfolgt beispielsweise durch die Implementierung von Identifizierungs- und Au-

thentifizierungsmechanismen, der Festlegung des Empfängerkreises der Daten, Ein-

richtung eines Virtual Private Network (VPN) sowie Verschlüsselungsmechanismen 

entsprechend dem Stand der Technik.  

 

 Der Auftragsnehmer trägt dafür Sorge, dass nachträglich geprüft und festgestellt wer-

den kann, ob und von wem personenbezogene Daten in Datenverarbeitungssysteme 

eingegeben, verändert oder entfernt worden sind (Eingabekontrolle); dies erfolgt bei-

spielsweise durch die Protokollierung der Systemaktivitäten und eine Aufbewahrung 

der Protokolle durch den Auftragsverarbeiter für mindestens drei Jahre.  

 

 Der Auftragsverarbeiter organisiert die Verarbeitung so, dass personenbezogene Da-

ten, die im Auftrag verarbeitet werden, nur entsprechend den Weisungen des Auf-

traggebers verarbeitet werden können (Auftragskontrolle); dies erfolgt beispielsweise 

durch eine schriftliche Festlegung der Weisungen, Festlegung turnusmäßiger Kontrol-

len durch den Auftraggeber, regelmäßige Kontrollen von Subunternehmen. 

 

 Der Auftragsverarbeiter schützt personenbezogene Daten gegen zufällige Zerstörung 

oder Verlust geschützt (Verfügbarkeitskontrolle); dies erfolgt beispielsweise durch ei-

ne regelmäßige Anfertigung von Sicherheitskopien, eine separate und gesicherte Auf-

bewahrung der Sicherheitskopien, unterbrechungsfreie Stromversorgung, sowie der 

Verwendung eines Virenschutzes und einer Firewall nach dem Stand der Technik. 

 

 Der Auftragsverarbeiter stellt sicher, dass zu unterschiedlichen Zwecken bzw. von un-

terschiedlichen Auftraggebern erhobene personenbezogene Daten getrennt verarbei-
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tet werden können (Trennungskontrolle): dies erfolgt beispielsweise durch eine Ver-

arbeitung der Daten des Auftraggebers auf einer separaten (und abgesicherten) Da-

tenverarbeitungsanlage. 

 

 

___________________________________________ 

Unterschrift Auftragsverarbeiter 










